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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Hausen II : SC 1904 Nürnberg 
Donnerstag, 26.10.2023, 20:00 Uhr

Gottschalk fixiert zwei Punkte für den SC 1904 Nürnberg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des SC 1904 Nürnberg am
Donnerstagabend in den Armen: Barbara Gottschalk hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (25:31 Sätze) in der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen die SpVgg Hausen II gesorgt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 10:12, 1:11, 9:11 gegen Schneble / Gottschalk fanden
Neubauer / Krautheim-Zenk von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Lengenfelder / Dippold-Hein gelang es anschließend
Opel / Lechner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Katrin Neubauer gegen Barbara Gottschalk. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Andrea Krautheim-Zenk bei ihrem 3:2 gegen Melanie Schneble zu verrichten.
Lange dagegenhalten konnte Daniela Lengenfelder beim 2:3 gegen Lisa Lechner. Das Spiel, in das
sie als Außenseiterin gegangen war, verlor Lengenfelder dennoch im 5. Satz. Das war nichts für
schwache Nerven. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Petra Dippold-Hein beim 0:3
gegen Jennifer Opel. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen der SpVgg Hausen II und
des SC 1904 Nürnberg in die Box. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Katrin Neubauer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Andrea Krautheim-Zenk in ihrem Einzel gegen Barbara Gottschalk etwas die
Form und am Ende musste sie ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gottschalk endete.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Daniela Lengenfelder die Begegnung,
in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favoritin gegangen war, mit 1:3
gegen Jennifer Opel abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 4:5. Petra Dippold-Hein verpasste es danach
mit einem 1:3 gegen Lisa Lechner, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Daniela Lengenfelder
verpasste es mit einem 1:3 gegen Melanie Schneble, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Es
dauerte eine Weile, bis Katrin Neubauer ihr 3:2 gegen Jennifer Opel unter Dach und Fach hatte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Neubauer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Andrea Krautheim-Zenk gelang es, Lisa Lechner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Durch diese Niederlage liegt Lechner
nun bei einer Bilanz von 5:7 seit Beginn der Saison. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Ohne
Satzgewinn für Petra Dippold-Hein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Barbara
Gottschalk. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC 1904
Nürnberg war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2023 gegen
die SpVgg Erlangen, während der SC 1904 Nürnberg am 11.11.2023 gegen den TSV Kornburg
antritt.
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 Statistik:
 SpVgg Hausen II

Doppel: Neubauer / Krautheim-Zenk 0:1, Lengenfelder / Dippold-Hein 1:0 
Einzel: K. Neubauer 3:0, A. Krautheim-Zenk 2:1, D. Lengenfelder 0:3, P. Dippold-Hein 0:3 

 SC 1904 Nürnberg
Doppel: Schneble / Gottschalk 1:0, Opel / Lechner 0:1 
Einzel: M. Schneble 1:2, B. Gottschalk 2:1, J. Opel 2:1, L. Lechner 2:1


